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KommAustria. „Zusammen mit 
dem im Jahr 2019 gestarteten, 
ersten nationalen DAB+-Radio-
angebot mit 84 Prozent Bevöl-
kerungsreichweite werden dann 
30 Radioprogramme auf natio-
naler Ebene digital-terrestrisch 
ausgestrahlt“, so Ogris.

Millionen neuer Hörer
Aber auch regional tut sich mit 
den neuen Zulassungen einiges. 
Bisher gab es nur im Großraum 
Wien ein regionales DAB+-Ange-
bot mit 14 Radioprogrammen. 
Jetzt kommen fünf weitere regi-
onale DAB+-Versorgungsgebiete 
mit in Summe 14 Radioangebo-
ten hinzu. Bestehende und neue 
nationale und regionale An-
gebote zusammengenommen, 
werden so ab Ende Juni in Ös-
terreich 58 Radioprogramme auf 
DAB+ senden.

Die regionalen Versorgungs-
gebiete mit in Summe weiteren 
14 Programmen sind „Niederös-
terreich und Nordburgenland“ 
(Reichweite ca. 3 Mio. Men-
schen), „Steiermark, Kärnten und 
Südburgenland“ (ca. 1,4 Mio.), 
„Salzburg und Oberösterreich“ 
(ca. 1,5 Mio.), „Tirol“ (ca. 380.000) 
und „Vorarlberg“ (ca. 250.000).

„Für die Besitzerinnen und Be-
sitzer der bundesweit mindes-
tens 1,2 Millionen verkauften, 
DAB+-fähigen Radioempfangs-
geräte bedeuten die neuen und 
bestehenden Angebote eine auch 
demokratiepolitisch wertvolle 
Vielfalt, die wir mit den für Ös-
terreich verfügbaren UKW-Fre-
quenzen allein nicht darstellen 
könnten“, sagt Michael Ogris. 

„Etablierte Programmveran-
stalter nutzen DAB+, um den Hö-
rerinnen und Hörern Neues oder 
Bewährtes digital über Antenne 
anzubieten, neue Anbieter treten 
in den Radiomarkt ein, und wir 
sehen Angebote, die es auf dem 
teureren Verbreitungsweg UKW 

noch viel Potenzial in Österreich 
hat“, erläutert Thomas Pöcheim, 
Geschäftsführer Verein Digital-
radio Österreich.

„Das neue, bundesweite Pro-
grammbouquet mit 14 DAB+-
Radioprogrammen wird ab dem 
21. Juni technisch für 79 Prozent 
der österreichischen Bevölke-
rung ganz einfach über Anten-
ne zu empfangen sein“, erklärt 
Michael Ogris, Vorsitzender der 

wahrscheinlich nicht ohne Wei-
teres gäbe“, so Ogris weiter.

Zur steigenden DAB+-Ak-
zeptanz hilft sicher auch eine 
Verordnung der EU. Diese sieht 
bereits seit Dezember 2020 vor, 
in Autos digital-terrestrische 
Radios zu verbauen.

Von den Hörerinnen und Hö-
rern nutzen schon jetzt gut 60% 
DAB+ im Auto. (fej)
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Hörbar 
Ein Drittel der 
Menschen 
besitzt DAB+-
fähige Geräte.

Roman Gerner  
Vorsitzender Verein 
Digitalradio

33%

Mit der neuen Radiovielfalt 
wird die Radiolandschaft noch 
bunter. Das Angebot reicht von 
bekannten Namen bis hin zu 
neuen Nischenprogrammen.

Individuelle Vielfalt
MUX III – neue, regionale Sender
Regional starten in Niederösterreich und dem Nord­
burgenland Eurodance X-Press (Kronehit Radio Betriebs-
gmbH), OÖNow (OÖN, Hippocrepis Beteiligungs GmbH) 
und Pirate Radio (Kronehit Radio BetriebsgmbH).

Im Sendegebiet Kärnten, Steiermark und Südburgen­
land werden die bereits über UKW verbreiteten Program-
me Antenne Kärnten (Antenne Kärnten Regionalradio 
GmbH & Co KG), Antenne Steiermark (Antenne Steiermark 
Regionalradio GmbH & Co KG) und Radio Soundportal 
(Soundportal Graz GmbH) nun auch digital-terrestrisch auf 
DAB+ verfügbar. Zusätzlich gehen das bisher ausschließ-
liche Web-Radio Rock FM (G&H Rock FM Medien GmbH) 
und das neue Angebot Radio Val Canale (Johann Höber) 
mit DAB+ auf Antennenempfang.

In der Region Salzburg und Oberösterreich nehmen 
die bisher terrestrisch nur analog über UKW verbreiteten 
Programme Life Radio (Life Radio GmbH & Co KG) und 
Radio U1 (U1 Tirol Medien GmbH) den digitalen Simul-
cast-Betrieb über DAB+ auf. Mit dabei ist auch OÖNow 
(OÖN, Hippocrepis Beteiligungs GmbH), das damit in 
einem zweiten, regionalen DAB+-Verbreitungsgebiet 
aufscheint. 

Auch in der Region Tirol startet mit Life Radio Tirol (Regio-
nalradio Tirol GmbH) ein bisher nur über UKW verbreitetes 
Programm den digitalen Simulcast. Außerdem wird Radio 
U1 auch hier auf DAB+ verfügbar.

In der Region Vorarlberg geht nun auch die Antenne Vor-
arlberg (Antenne Vorarlberg GmbH) in den DAB+/UKW-
Simultanbetrieb, startet aber mit den Programmen Party 
Mix und 80er90erMegamix auch zwei neue musikalische 
Sparten-Angebote. 

Bisherige DAB+-Sender 
MUX I – nationales 
Sendernetz  
Seit 28. Mai 2019 on Air
Antenne Österreich
arabella Hot
arabella Relax
Energy Österreich
ERF Süd
Jö Live
Klassik Radio
Mein Kinderradio
Radio 88.6
radio austria
Radio Flamingo
radio klassik Stephansdom
Radio Maria Österreich
Radio One
Rock Antenne
Welle 1

MUX II – regionales 
Sendernetz  
Seit 3. April 2018 on Air
arabella Gold
ARBÖ Verkehrsradio
City23
LoungeFM
lulu.fm
Mega Radio
Now Radio
Radio Arabella
Radio Fantasy
Radio Radieschen
Radio RU
Radio Sol
Radio VM1
Sout al khaleej
Technikum City
EWF – Emergency Warning 
Function (wird nur im 
Krisenfall aktiviert)

Etwas für das ganze Land
MUX III – neue, nationale Sender
Die 14 neuen Zulassungen für den bundesweiten  
DAB+-Programmbetrieb erhielten: 
Beats Radio (Klassik Radio GmbH) 
Flash 90’s(LR Digital Audio GmbH) 
Hit Antenne (Antenne Salzburg GmbH) 
LoungeFM(Livetunes Network GmbH) 
Nostalgie (NRJ Digital Radio GmbH) 
Radio Arabella (Arabella Digital GmbH) 
Radio GÖD (Gewerkschaft Öffentlicher Dienst) 
Radio Rot Weiss Rot (Kronehit Radio BetriebsgmbH) 
nonstopnews (nonstopnews.at gmbh) 
Radio Sol (Planet Sol) 
Radio VM1 (Radio Event GmbH) 
Super 80’s (Kronehit Radio BetriebsgmbH) 
Superfly (Superfly Radio GmbH) 
XXXLutz Das Radio (XXXL Digital Audio GmbH)




